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Puh, das stinkt! Statt zu spielen, mussten die Kinder nach der Sommerschließzeit erst mal 

sauber machen. Foto: red 

SAHLENBURG. Die Großen und die Kleinen des Waldkindergartens Sahlenburg ärgern sich 

tüchtig über die vielen Hundehäufchen in dem Wald, in dem sie täglich ihren Kindergartentag 

verbringen. (mr) 

Sogar vor den Schildern mit dem Hinweis auf den Waldkindergarten („Hier spielen Kinder“) 

liegen große Haufen. 

Gleich am ersten Tag nach der Sommerschließzeit gab es statt Spielen im Wald erst einmal 

einen richtigen Arbeitseinsatz: Kinder und Erwachsene mussten zunächst mal Müll und jede 

Menge Hundehaufen oder -ködel (lose oder verpackt) einsammeln. 

Erzieherin Iris Thiemann-Stock: „Es war für uns alle erschreckend, was da 

zusammengekommen ist. Wir wünschen uns an den drei bis vier Waldeingängen zu unserem 

kleinen Wäldchen jeweils eine Hundebeutelbox und Mülleimer mit kleinen Öffnungen. 

Wir glauben, dass die meisten Waldspaziergänger Touristen sind, die gar nicht wissen, dass in 

diesem Gebiet ein Waldkindergarten zu finden ist. Mit diesen Beutelboxen ist es dann doch 

eigentlich für jeden ersichtlich, dass in diesem Gebiet die Hundehinterlassenschaften 

eingesammelt werden sollen.“ 

Im Rathaus hätten sie dieses Anliegen immer mal wieder vorgebracht, doch es seien bislang 

noch keine Taten gefolgt. 

Dabei seien ja gerade in Sahlenburg ausdrücklich Hunde willkommen. Da müsse doch mit der 

notwendigen Zahl an Beutelbehältern und Mülleimern nachgezogen werden. Die Kinder 

jedenfalls wären sehr froh über sorgloses Spielen ohne böse Überraschungen!  

 


